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Vorwort und Danksagung

Die Embolisationstherapie hat sich mittlerweile zu einem wichtigen Bestandteil der interventionellen
Therapie verschiedener Krankheiten etabliert, insbesondere in dem interdisziplinären Therapiemanage-
ment von Erkrankungen wie Viszeralblutungen, Blutungen bei Traumapatienten sowie unterschiedli-
chen Gefäßerkrankungen, wie Aneurysmen und Gefäßmalformationen, ist die Embolisationstherapie
nicht mehr wegzudenken. Bei der Behandlung des hepatozellulären Karzinoms und der symptomati-
schen Uterusmyome gehört die Embolisationstherapie fest in das Therapiekonzept. Waren anfangs nur
wenige Materialien, wie z.B. Coils, verfügbar, bieten sich mittlerweile dem interventionell tätigen Arzt
eine Vielzahl unterschiedlicher Möglichkeiten mit entsprechend unterschiedlichen Anwendungsgebieten
an. Ziel dieses Buches ist es, einen pragmatischen Überblick über die unterschiedlichen Embolisations-
materialien zu vermitteln und die geeignete Anwendung in der Praxis anhand verschiedener Indikationen
darzulegen. Hierbei wird weniger auf eine wissenschaftliche Aufarbeitung des Themas als vielmehr auf
eine anwenderbezogene Erläuterung an Fallbeispielen Wert gelegt. Damit soll dieses Buch dem Leser
ermöglichen, in kurzer Form Therapieentscheidungen bei seinem Patienten zu treffen und durch die Her-
vorhebung wichtiger "Merk"-Punkte Fehler zu vermeiden. Neben klassischen Indikationen werden auch
einzelne anspruchsvolle Eingriffe präsentiert. Indikationen aus der Neuroradiologie werden bewusst
nicht besprochen, um die kompakte Form des Buches zu gewährleisten.

Natürlich ist die Übersicht der verwendeten Materialien und Begleitmedikationen nicht vollständig, son-
dern spiegelt das von unserem Team überwiegend verwendete Spektrum wieder. Hier gibt es sowohl zu
den Produkten und Herstellern als auch zu den angewendeten Techniken Alternativen.

Regensburg, im November 2013 Prof. Dr. med. Niels Zorger
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